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Bezaubernd schlank
durch

Orbaslim-Dragées
Mit Orbaslim-Dragées verlieren
übergewichtige Personen an Gewicht, denn
Orbaslim schwemmt die im Körper
aufgespeicherte und die Gewebe belastende

Flüssigkeitsmenge aus, baut Fettpolster

behutsam ab, regt die Darmtätigkeit
an, ist leicht einzunehmen und kann
individuell dosiert werden. Die Kur ist
jederzeit und überall durchführbar.

Kurpackung 60 Dragées Fr. 7.—

Grosspackung 120 Dragées Fr. 12.—

In jeder Apotheke und Drogerie
BIO-Labor, Zürich

Februar 1967 Nr. 5 42. Jahrgang
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Neue Kümmerly & Frey-Bildbände

Alfred Nawrath Aegäis
Peloponnes Sporaden Cypern
196 Seiten, 93 Farbtafeln, 1 geographische Übersichtskarte;
Format 24 x 30 cm; in Balacuir Fr. 48.—. Deutsch, französisch.

Mit 93 prächtigen Farbtafeln wird in einem umfassenden Überblick der aegäische
Mittelmeerraum umrissen, der geographisch von ausserordentlicher Schönheit ist. Vom
Ionischen Archipel ausgehend, führen sie quer durch das griechische Festland, über
die faszinierende Inselwelt der Aegäis von den Dardanellen bis zu den Südsporaden
und von Kreta bis Cypern. Erläuternde Kurztexte begleiten die Bilder und ergänzen
wirkungsvoll die optische Aussage.

Walter Kümmerly Der Wald
Welt der Bäume Bäume der Welt
112 einfarbige Aufnahmen, 73 Farbtafeln, 23 Strichzeichnungen,
1 geographische Karte. 300 Seiten, Format 24 x 30 cm; in Balacuir
Fr. 58.—.

Der Wald von den nördlichen Regionen bis zu den südlichen Breitengraden, der Wald
mit seinem unvorstellbaren Reichtum an Bäumen jeder Art, jeder Grösse und jeden
Alters, belebt durch eine Fauna von schillernder Vielfalt und bezaubernder Anmut;
der Wald als Lebensgebiet, als Arbeitsstätte, als unvergleichlicher Ruhespender des
Menschen auf der ganzen Welt.
Berufene Fachleute befassen sich mit der immensen wirtschaftlichen und biologischen
Bedeutung des Waldes für die Bevölkerung aller Kontinente. Sie weisen auf die
Gefahren hin, die ihn bedrohen, und auf Massnahmen, die ihn wirksam schützen können.

Reinhold Wepf Yemen
Land der Königin von Saba
176 Seiten, 35 Farbtafeln, 40 Schwarzweiss-Aufnahmen,
phische Karten; Format 22 x 27 cm. Halbleinen Fr. 29-
von Dr. S. Gonard, Präsident des IKRK.

2 geogra-
-. Vorwort

Das «glückliche südliche Land» im Winkel zwischen Rotem Meer und Indischem
Ozean ist heute durch einen Bürgerkrieg zerrissen, in den sich arabische Mächte
eingeschaltet haben.
Als Leiter des Feldspitals im neutralisierten Streifen von Uqd schildert der Autor das
Land und dessen Bewohner in der Sicht des Arztes. Seine Aufnahmen stellen
geographische und ethnologische Bilddokumente dar. Die beiden Hochschuldozenten
H. von Wissmann, Tübingen, und H. Dostal, Bern, bereichern das Werk durch Abrisse
über Landeskunde und Ethnographie.

Irahnld Wepf

In allen Buchhandlungen Kümmerly & Frey Geographischer Verlag Bern
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Dampfkochtopf V /fhat sich k ^a seit 25 Jahren
} bewährt |

Was damals für die Mutter
eine Sensation war, ist heute

für die Tochter selbstverständlich:
Schnell und gesund kochen

mit dem Flex-Sil-Dampfkochtopf

Erhältlich in den Grossenbacher-
Ladengeschäften Basel, Petersgasse 4

Zürich, Löwenstrasse 17
in allen Filialen der Ostschweiz

und in vielen guten Fachgeschäften.
Wo, sagt Ihnen gerne die

Grossenbacher Handels AG
9008 St. Gallen, Tel. 071/242323

Fortsetzung Inhalt

Die Zuflucht des Richard Marschall. Erzählung von Walter Kyburger 57

Was meinen Sie dazu? Wie einen Polizisten anreden? Von M. C. in M. 58

Das meinen sie dazu. Pensionsansprüche und Stellenwechsel 59

Frauenspiegel

Der Herr im Haus. Von E. R. 62

Nebenwirkungen der «Pille». Von Prof. Dr. med. Erich Glatthaar 69

«Es braucht oft wenig, um sich zu freuen». Von L. R. in N. 72

Stadtkinder in der Dorfschule. Von Gisela Schmid-Marcus 73

«Ich komme dann irgendwann einmal vorbei!» Von Heidi Roos-Glauser 77

Küchenspiegel

Der Wähenabend. Von Julia B. Hurter-Furrer 78

Die kleine Anregung. Kunst in der Küche. Von F. M.-G. 81

Blick auf die Schweiz. «Zeitnot, Sachkundenot, Bewertungsnot».
Von Oskar Reck 82

Blick durch die Wirtschaft. Werden unsere Fränkler eingeschmolzen?
Von Simon Frey 83

Blick in die Welt. Die Kriegslist des Friedens. Von Edwin Bernhard Gross 85

De Strigeli. En Bilderboge für Chind vo dr Bettina Truninger 86

In den nächsten Nummern lesen Sie:

Die Wissenschaft und der
Hundertjährige Kalender

Wie hört man sich eine Predigt an?

Jeder kreiert sich einen Mythos

Krankheitskosten sollten nicht
besteuert werden!

Was man über Pfannen nicht weiß

Kinder und Haustiere



Neuerscheinung

*

Helen Guggenbühl

statt
Brot

Anregungen zu sinnvoller Lebensgestaltung für die

Frau von heute. Ein schön ausgestattetes, besinnliches

Buch über die beglückenden geistigen

Möglichkeiten, die in den Aufgaben einer Ehefrau,

Hausfrau, Mutter, Patin, Gastgeberin usw. liegen.

Das ideale Geschenk für Mädchen ab 16 Jahren

und Frauen jeden Alters.

120 Seiten, Leinen Fr. 11.20.

Lilien

Schweizer Spiegel Verlag Zürich



Eine Monatsschrift

Redaktion
Dr. Daniel Roth
Beat Hirzel
Elisabeth Müller-Guggenbühl
Heidi Roos-Glauser

Sprechstunden der Redaktion täglich
nach vorheriger telefonischer Anmeldung.

Die Einsendung von Manuskripten,

deren Inhalt dem Charakter der
Zeitschrift entspricht, ist erwünscht.
Die Honorierung erfolgt bei Annahme,
Rücksendung erfolgt nur, falls
frankierter und adressierter Antwortumschlag

beigelegt.
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